
 

  

 

SCH WERP UNKTFRAG EN 2020  
 

Auch in diesem Jahr hat der IVA 10 Schwerpunktfragen ausgearbeitet und lädt die 

börsenotierten Unternehmen zur Beantwortung ein. Die Antworten der 

Unternehmen werden unter www.iva.or.at veröffentlicht.  

 

Wiener Privatbank SE 

 

1. Wie viele Mitarbeiter (ohne Vorstand) hatten 2019 einen Jahres-

gesamtbezug von mehr als 200.000 Euro und wie viele davon einen 

Jahresgesamtbezug von über 500.000 Euro?  

0 

2. Betriebsräte: Anzahl der freigestellten Betriebsräte in der 

Unternehmensgruppe, Personalaufwand und Nebenkosten wie Sekretariat, 

KFZ; Anzahl der Leihmitarbeiter per 31.12.2019 

0 

3. Aufsichtsrat: Wie hoch sind die Nebenkosten wie Reisekosten, Sekretariat, 

Beratung, Klausuren, Weiterbildung? Wie hoch sind die Urlaubsrückstände 

der Mitglieder des Vorstands, soweit diese einen Jahresanspruch 

übersteigen?  

Nebenkosten: 

 Strategie-Beratung Boyden (54TEUR) 

 Bewirtung bei Sitzungen (8TEUR) 

 
4. Menschen mit Behinderung (MmB) 

- Aufwand für Ausgleichstaxe 2019 (nur in Österreich) 

4TEUR 

- Welche entsprechenden Maßnahmen werden getroffen, um MmB als 

Mitarbeiter/Kunden einen Stellenwert zu geben? 

http://www.iva.or.at/


 

  

Wir behandeln alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter nach den Grundsätzen der 

Chancengleichheit und der Gleichbehandlung im Arbeitsleben, unabhängig von 

körperlicher oder psychischer Beeinträchtigungen. Die Wiener Privatbank 

beschäftigt MbB. 

 
5. Die Auswirkungen der Niedrigzinsphase und die zunehmende 

Planungsunsicherheit auf die Bewertung der immateriellen 

Vermögensgegenstände (Firmenwerte und sonstige).  

Welche Maßnahmen zur Verbesserung des Verhältnisses immaterielle 

Vermögensgegenstände zum Eigenkapital werden überlegt? 

 Die Wiener Privatbank SE weist zum 31.12.2019 Geschäfts-/Firmenwerte iHv EUR 

1,17 Mio. Euro aus, dies entspricht 0,26 % der Bilanzsumme bzw. 2,59 % des 

Eigenkapitals. Die Immateriellen Vermögenswerte iHv TEUR 757 betreffen vor 

allem Software und TEUR 413 den Firmenwert der Matejka & Partner GmbH. 

Der Firmenwerte wird einmal pro Jahr bzw. bei Vorliegen eines auslösenden 

Ereignisses (triggering event) einem Wertminderungstest unterzogen. Der 

Firmenwert erwies sich bis dato (auch in Zeiten der COVID 19 Pandemie) als 

werthaltig. 

Da das Verhältnis der immateriellen Vermögenswerte zum Eigenkapital auch schon 

jetzt gering ist sind Maßnahmen zur aktiven Verbesserung sind derzeit nicht 

geplant. 

6. Investor Relations-Aktivitäten 

- Road Shows im In- und Ausland: 0 

- Kontakte mit institutionellen und privaten Investoren: regelmäßig 

- Aufwand für Research und Analysen:  interne Research-Abteilung 

- Printauflage des Geschäftsberichts und Nachhaltigkeitsbericht:  

75 Stück Jahresfinanzbericht (kein Nachhaltigkeitsbericht) 

- Kosten der Veröffentlichungen in der „Wiener Zeitung“: 57TEUR 

 

7. Beratungsaufwand 

- gegliedert nach Rechtsberatung/Compliance 43TEUR 

- IT-Beratung/Digitalisierung 7TEUR 



 

  

- Werbung, Öffentlichkeitsarbeit 4TEUR 

- Personalsuche 10TEUR, sonstige (Steuerberatung, Jahresabschluss, 

Strategieberatung Aufsichtsrat, etc.) 220TEUR 

 

8. Vereinnahmte Forschungsförderungsbeiträge bzw. – prämien, 

Beschreibung der drei wichtigsten Forschungsprojekte 

0  

9. Steuerzahlungen 2019 in Österreich und in den drei umsatzstärksten 

Auslandsmärkten (Angabe Land, Umsatz, Steuerzahlung) 

Zahlungen (nur Österreich) TEUR 546 (betrifft Körperschaftssteuer) 

 

10.   Mögliche Auswirkungen der Corona-Krise auf  

- Beschäftigung 
- Umsätze 
- Kundenbeziehungen  
- Supply chain (Lieferkette) 
- Ergebnis kurz-/mittelfristig 
- Dividendenguidance? 

 

Die Unsicherheit hinsichtlich einer neuen Infektionswelle im Herbst bleibt 

aufrecht. Auf Grund der hohen Kernkapitalquote ist die Wiener Privatbank 

für diese außergewöhnliche Krise jedoch gut gerüstet. Wir erwarten, dass 

sich die Kapitalmärkte im zweiten Halbjahr 2020 wie bisher volatil, aber 

langsam positiv entwickeln werden. Am Wiener Markt für Immobilien-

Investments rechnen wir mit einer unverändert stabilen Nachfrage in den 

kommenden Monaten. 

 


